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550 Jahre St. Leonhard – 
Festlicher Gottesdienst

Beginn des großen  
Jubiläums der 
Evangelischen Kirche

Neue Luther-Bibelüber
setzung wird eingeführt

Ausstellung von Werken 
von Stefanie Bahlinger

Flohmarkt im 
Stadtteilhaus

Das kurze Wort:

Liebe Schwestern, liebe Brüder der Leonhardsgemeinde!

Ich freue mich, dass ich als Pastorin der OLGA-Gemeinde  
für Sie eine kurze Andacht schreiben darf, die Sie durch 
den Oktober begleitet.

Ein Junge wird in der Schule immer wieder gehänselt. 
Denn es wurde bekannt, dass er von seinen Eltern 
adoptiert wurde. Seine Mitschüler ärgerten ihn immer 
wieder: „Du hast ja gar keine richtigen! Du bist gar nicht 
ihr Kind!“ Eines Tages nimmt er allen Mut zusammen 
und ruft: „Wisst ihr was: Meine Eltern haben mich aus-
gesucht!“

Dieser Junge hat die Liebe seiner Eltern begriffen. Die 
Hänseleien der Mitschüler schmerzten ihn, doch er ließ 
sich nicht beirren. Er wusste: Meine Eltern lieben mich, 
denn sie haben sich ganz bewusst für mich entschieden. 
Wie schön ist es, ausgesucht, erwählt zu sein.

Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum habe 
ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte. � Jeremia 31,3 

Wir sind ausgesucht! Wir sind erwählt. Gott selbst ruft 
es den Menschen zu: ich habe euch schon immer geliebt, 
deshalb möchte ich Gemeinschaft mit euch haben. Weil 
ich euch liebe, deshalb möchte ich euer Gott sein. Weil 
ich euch liebe, deshalb möchte ich euer Vater sein.

Welche gewaltige und treue Liebe können wir in dieser 
Zusage Gottes heraushören. Wir lesen in der Bibel, mit 
welch unermüdlichen Liebe er sein Volk zu sich gerufen 
und gezogen hat. Wir erfahren es im Leben und Leiden 
Jesu, das seine Liebe so groß war, dass er bereit war, 
sein Leben für uns Menschen hinzugeben. Wir erfahren 
es in der Fürsorge des Auferstanden immer wieder aufs 
Neue in unserem Alltag, dass er für uns sorgt, unsere 
Gebete erhört, uns Trost und Zuversicht gibt.

� (Fortsetzung auf Seite 2)
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(Fortsetzung von Seite 1)

Die Liebe Gottes ist so unbegreiflich, dass 
wir sie immer wieder vergessen. Dann 
versuchen wir, die Herausforderungen des 
Lebens allein zu meistern und übersehen 
ganz, dass Gott mit offenen Armen vor 
uns steht und uns auffordert: „Kommt 
zu mir, die ihr müheselig und beladen 
seid! Ich will euch trösten und helfen.“ 
Wir fühlen uns einsam und verlassen und 
überhören Gottes Stimme, die uns zuruft: 
„Ich bin bei dir alle Tage, bis an das Ende 
der Welt!“ Wir fühlen uns abgelehnt und 
ungeliebt und begreifen nicht, dass wir 
einen Vater im Himmel haben, der uns 
liebt, mit allen unseren Schwächen. 

Gott mag Sie! Gott liebt Sie! Er möchte, 
dass Sie ihm voll und ganz vertrauen. Er 
hört zu, was Sie auf dem Herzen haben. Er 
erhört Ihr Gebet. Das hat er versprochen! 

Ich wünsche mir, dass wir das in diesem 
Monat ganz neu begreifen und erfahren 
dürfen.

Ihre Käthe Müller

Aktuell
Zurück zu Luthers ersten Worten 
Am 30. Oktober werden wir die neue  
Luther-Bibelübersetzung im Gottesdienst 
in Gebrauch nehmen. Im Jahr 2015 
wurde bereits die Durchsicht abgeschlos-
sen, in der mit dem Themenjahr Bild  
und Bibel das 500. Reformationsjubiläum 
vorbereitet wird. 
Derzeit ist die zuletzt 1984 überarbeitete 
Lutherbibel der maßgebliche Bibeltext  
der EKD und ihrer Landeskirchen für  
Gottesdienst, Unterricht und Seelsorge. 
Mit dem Beschluss zur Durchsicht rea
gierte der Rat der EKD 2010 auf die in 
Theologie und anderen Wissenschafts
disziplinen seither erreichten Fortschritte 
bei der Forschung über biblische Schriften. 
Ein Gremium beriet über die Veränderungs
vorschläge und sollte dafür sorgen, dass 

in allen biblischen Schriften eine Linie 
erkennbar bleibe, die möglichst nahe an 
Luthers Sprache und Theologie ist. 
„Wir versuchen, möglichst wenig zu  
verändern“, erläuterte der Theologie
professor Kähler. Es werde bei der  
Durchsicht allerdings deutlich, dass  
bei früheren Revisionen erhebliche  
Änderungen am Luthertext erfolgten,  
die nicht immer gerechtfertigt seien. 
Die Lutherbibel geht zurück auf die Über-
setzungen Martin Luthers und seiner 
Mitarbeiter zwischen 1521 und 1545. 
Die Übersetzung des Neuen Testaments 
erschien im September des Jahres 1522. 
In den Folgejahren wurden kontinuierlich 
weitere biblische Bücher übersetzt, bis 
im Jahr 1534 die erste Gesamtausgabe 
erschien. Die letzte von Luther selbst 
durchgesehene Gesamtausgabe der Bibel 
datiert von 1545.� (Thomas Ebner)

16. Oktober bis 27. November  
in der Leonhardskirche 
Ausstellung von Werken  
von Stefanie Bahlinger 
„Meine Bilder wollen Hoffnung und Freude  
vermitteln, wollen ein Lichtstrahl sein  
zwischen Himmel und Erde. Und sie sollen 
widerspiegeln, wie ich Gott erlebe: Groß-
zügig, weit, einladend und farbenfroh!“
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Zu unserer zweiteiligen Jubiläums
veranstaltung heißen wir Sie herzlich  
willkommen:

Sonntag, 23. Oktober, um 10:00 Uhr  
Festgottesdienst zum Jubiläum  
der St. Leonhardskirche 
Predigt: Stadtdekan Søren Schwesig 
Musikalische Gestaltung: Roland Eckert

Mittwoch, 26. Oktober, um 19:00 Uhr 
Vortrag zum 550. Jubiläum der  
spätgotischen St. Leonhardskirche 
„Zu Gottes Ehre und für des Menschen 
Würde: Die spätmittelalterliche Leon-
hardskirche  
Mit dem Erweiterungsbau der St. Leon
hardskirche im 15. Jahrhundert schuf 
der Baumeister Aberlin Jörg einen 
einzigartigen Sakralbau, der das Bild der 
Stuttgarter Innenstadt seit einem halben 
Jahrtausend prägt und der bis heute ein 
lebendiger Raum spirituellen, kulturellen 
und sozialen Lebens ist. 
Wer waren die Erbauer dieser Kirche? 
Was war der Anlass, welches die Über
legungen für dieses Bauwerk? Wie  
waren die religiösen und sozialen Lebens-
bedingungen der Menschen in Stuttgart 
im 15. Jahrhundert? 
Referent: Professor Dr. Hermann Ehmer 
Musikalische Gestaltung: Leonhard  
Quartett Stuttgart mit Musik aus dem 
Streichquartett a-Moll von Joseph Haydn 
Anschließend Podiumsgespräch:  
„Die Leonhardsvorstadt als bürger
schaftliches Projekt“

Reformationsjubiläum 2017:  
Viele Impulse, viele Aktionen,  
viele Veranstaltungen zum Festjahr 
2017 jährt sich der Reformationstag zum 
500. Mal. Das Festjahr wird in vielen  
Kirchen weltweit begangen. In Deutsch-
land wird der 31. Oktober sogar einmalig 
zum gesetzlichen Feiertag. Für die  
Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) 
ist 2017 der Höhepunkt der zehnjährigen 
Reformationsdekade.

Das Motto in Baden-Württemberg: 
Freiheit  
Die evangelischen Landeskirchen in 
Baden und Württemberg laden im Fest-
jahr zu zentralen Veranstaltungen und 
zu Angeboten in der Fläche ein. Das 
baden-württembergische Festprogramm 
hat das Motto „… da ist Freiheit.“ „Es 
könnte kaum eine bessere Losung 
geben“, schreibt die landeskirchliche 
Reformationsbeauftragte Dr. Christiane 
Kohler-Weiß im „Ideenheft zur Vorbe-
reitung des Jubiläumsjahres“. Pfarrerin 
Kohler-Weiß erinnert daran, dass Freiheit 
ein zentrales Thema der Reformation ist: 
Martin Luther hat seine theologischen 
Studien als „scientia libertatis Christianae“  
(Lehre der christlichen Freiheit) bezeich-
net. Das Freiheitsthema eigne sich dar-
über hinaus bestens, um mit Vertretern 
anderer Religionen und der säkularen 
Gesellschaft ins Gespräch zu kommen. 
Denn „das christliche Freiheitsverständ-
nis unterscheidet sich vom neuzeitlichen 
und alltagsweltlichen in wesentlichen 
Punkten.“
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Ökumene – ein wichtiges Anliegen 
Was den landeskirchlichen Verantwort
lichen außerdem am Herzen liegt:  
Das Reformationsjubiläum soll kein rein  
protestantisches Ereignis sein, es wird 
mit starker Beteiligung der römisch- 
katholischen und anderer Kirchen gefeiert.

Höhepunkte im baden-württem
bergischen Reformationsjubiläum 
Einige Höhepunkte im Jubiläumsjahr:  
Am 21. und 22. Januar bringen in der 
Stuttgarter Porsche-Arena Tausende  
Sängerinnen und Sänger das Pop- 
Oratorium „Luther“ auf die Bühne. Am 
12. Mai laden im ganzen Ländle Kirchen-
gemeinden zu einer „Nacht der Freiheit“ 
ein. Im Juli 2017 findet in Stuttgart ein 
mehrtägiges Kirchenmusikfest statt, Ende 
September ist Jugendkirchentag und Fest 
der Diakonie, Ende Oktober Festwoche 
zum Reformationsjubiläum, mit vielfälti-
gen Gottesdiensten, Veranstaltungen und 
Churchnights.  
33 Jahre nach der letzten offiziellen  
„Revision“ der Lutherbibel bringt die 
Deutsche Bibelgesellschaft 2017 eine 
neue Ausgabe der Lutherbibel heraus. 
Über fünf Jahre lang haben 70 Theolo-
ginnen und Theologen den Text intensiv 
geprüft und, wo nötig, überarbeitet. 
„Ziel war es, eine größere sprachliche 
Genauigkeit herzustellen und gleich-
zeitig der Sprachkraft Martin Luthers 
gerecht werden“, schreibt die Deutsche 
Bibelgesellschaft auf ihrer Internetseite. 
Weiter Informationen finden Sie in den 
Internetseiten des Wittenberger Reforma-
tionssommers: www.r2017.org und des 
landeskirchlichen Reformationsjubiläums: 
www.reformation-wuerttemberg.de.

Montag, 31. Oktober, 19:00 Uhr 
Eröffnungsgottesdienst des  
Reformationsjubiläums in Stuttgart 
Ökumenischer Gottesdienst, Stiftskirche

Montag, 31. Oktober, 18:00 – 20:00 Uhr 
„Über den Menschen“ 
Martin Luthers Schrift  
„Disputatio de Homine“ 
Evang. Bildungszentrum Hospitalhof, 
Büchsenstraße 33

Weitere Veranstaltungen im Oktober  
finden Sie im „Reformationsflyer“,  
der kurzfristig erscheinen wird, in der 
Kirche und im Gemeindehaus.

Themenreihe am Dienstag
Dienstag, 4. Oktober, 19:00 Uhr 
Stunde der Bibel 
Die Apokryphen des Alten Testament: 
„gut und nützlich zu lesen“ 
Eine streitbare Familie: die Makkabäer 
Mit Pfarrer Vosseler 
Stiftskirche 

Dienstag, 11. Oktober, 19:00 Uhr 
Stunde des Gebets 
In der Sakristei der Stiftskirche

Dienstag, 18. Oktober, 19:00 Uhr 
Stunde der Bibel 
Die Apokryphen des Alten Testament: 
„gut und nützlich zu lesen“ 
Ein glaubensstarker Mann: Tobit 
Mit Pfarrer Vosseler 
Stiftskirche 

Dienstag, 25. Oktober, 19:00 Uhr 
Vortrag „Warum ich meinen Luther  
so liebe“ 
Auftakt zum Reformationsjahr 
Mit Pfarrer Vosseler 
Stiftskirche 
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Themenreihe am Sonntag
Herbstthemenpredigtreihe:  
Die 7 Todsünden 
Jeweils um 11 Uhr im Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

Sonntag, 2. Oktober 
Superbia – Hochmut und Eitelkeit 
Pfarrerin Monika Renninger

Sonntag, 9. Oktober 
Avaritia – Geiz und Habgier 
Pfarrer Eberhard Schwarz

Sonntag, 16. Oktober 
Ira – Zorn, Wut und Rachsucht 
Pfarrerin Monika Renninger

Sonntag, 23. Oktober 
Acedia – Trägheit und Schwermut 
Pfarrer Eberhard Schwarz

Aus der Reihe „Große Texte der Bibel 
neu gelesen – Jesusüberlieferungen  
in den kanonischen Evangelien und  
im Thomasevangelium“:

Mittwoch, 12. Oktober,  
18:00 – 19:30 Uhr 
„Wer sucht, soll nicht aufhören zu 
suchen“ 
Synoptische Lektüre ausgewählter Texte 
und Bibelgespräch mit Pfarrer Eberhard 
Schwarz 
Hospitalhof, Büchsenstraße 33

Samstag, 15. Oktober, 19:00 Uhr 
Nachtkirche in der Stiftskirche  
Stuttgart 
Verlängerte Öffnungszeiten mit Musik, 
Aktionen und Meditation 
21:00 Uhr und 23:00 Uhr Nachtsegen 
Stiftskirche, Stiftsstraße 12

Musik in der Leonhardskirche
Sonntag, 23. Oktober, 10:00 Uhr 
550 Jahre Leonhardskirche 
G. F. Händel „Lobt Gott, den Herrn,  
mit einer Stimm“ Psalmkantate 
A. Lehment, Sopran; P. Schaufelberger, 
Tenor; W. Geilsdörfer, Bariton 
Instrumentalisten,  
Chor der Leonhardskirche 
Leitung: Roland Eckert

Familiennachrichten
Getraut und für ihren gemeinsamen  
Lebensweg gesegnet wurden 
am 14. September Daniela Schneefuß 
und Tobias Fichtner

„Wo aber der Geist des Herrn ist,  
da ist Freiheit“

Mit dem Monatsspruch aus 2. Korinther 3,  
Vers 17, grüßen wir alle, die im September  
ihren 75. Geburtstag feiern oder über-
schritten haben:

16.10.	Baumann, Luise	 (79) 

(Wir veröffentlichen nur die Namen der 
Jubilare, die einer Veröffentlichung zu-
gestimmt haben. Nicht alle konnten wir 
telefonisch erreichen. Bitte teilen Sie dem 
Gemeindebüro Änderungswünsche mit: 
Tel. 0711 6408019)

Generation 60+ 
Nachmittagstreffen 
finden immer am 2. Dienstag im Monat 
im Gemeindehaus um 14:30 Uhr statt.  
Wechselnde Themen und Vorträge bei 
Kaffee und Kuchen.  
Herzliche Einladung an alle! 
Im Oktober findet das Treffen am 11. statt. 
Jürgen Kull, Jugendreferent in unserer 
Gemeinde, wird mit einem Vortrag und 
Bildern von einer Reise in ein orientali-
sches Land informieren. Welches Land? 
Lassen Sie sich überraschen.
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Weitere Termine jeweils donnerstags:  
17.11. / 15.12. / 12.01.2017 / 09.02. / 09.03. 
Im Hospitalhof, Büchsenstraße 33

Kunstgespräch 
Dienstag, 11. Oktober, 12:30 – 13:15 Uhr 
Betrachtungen: Prominente erklären 
Kunst 
Mit Tim Schleider, Ressortleiter Kultur  
bei der Stuttgarter Zeitung 
Die Evangelische Kirche in der City und 
das Katholische Bildungswerk laden in 
Zusammenarbeit mit dem Kunstmuseum 
Stuttgart zu einer kurzen Kunstbetrach-
tung über die Mittagszeit. 
Personen des öffentlichen Lebens aus 
der Stuttgarter City erklären ihren Zugang 
zu Kunstwerken aus dem Bestand des 
Stuttgarter Kunstmuseums. Im Vorder-
grund stehen dabei aber die religiösen 
und existenziellen Aussagen von Kunst-
werken. 
Kostenbeitrag: 3.– c 
Treffpunkt jeweils: Kunstmuseum  
Stuttgart, Kleiner Schlossplatz 1 
Kostenbeitrag: 3.– c

Weitere Termine sind: 15.11. / 13.12. /  
17.01.2017 / 14.02. –  
jeweils 12:30 – 13:15 Uhr 
Details und Informationen zu den  
einzelnen Terminen finden Sie rechtzeitig 
in Ihrem Leonhardsblatt.

Bitte vormerken
Freitag, 4. November, 19:00 Uhr 
„Außer dem Leben können sie dir ja 
nichts nehmen“ Der Briefwechsel  
zwischen Freya und Helmuth James von 
Moltke Eine Lesung mit Claudia Schwartz 
und Jan Uplegger. Eintritt: 8.– c  
(erm.: 6.– c); Karten an der Abendkasse 
Leonhardskirche

Veranstaltungen der Citykirchen
gemeinden 
Zu allen sind Sie herzlich eingeladen!

Mittwoch, 12. Oktober,  
20:30 – 21:15 Uhr 
Meditation – Innehalten 
„Ich will dich leise leiten aus diesem 
Lärm“ (Rainer Maria Rilke) 
Ein meditatives Angebot zum Abschluss 
des Tages, und zum Innehalten in  
der Wochenmitte um einzutauchen in  
die Ruhe der Nacht, um abzulegen,  
zu sammeln und loszulassen. 
Im Herzensgebet, beim meditativen  
Sitzen und Gehen, in Betrachtungen  
und Gesängen sich auf das Wesentliche 
zu besinnen. In der Stille Räume des  
Aufatmens, der Gelassenheit und des 
Kraftschöpfens entdecken. 
Mit Regina Frieß und  
Pfarrer Eberhard Schwarz 
Kostenbeitrag: entfällt 
Weitere Termine jeweils mittwochs: 
14.12. / 18.01.2017 / 15.02. –  
jeweils 20:30 – 21:15 Uhr 
Im Hospitalhof, Büchsenstraße 33

Lektüre-Reihe  
Treffpunkt Lyrik
Donnerstag, 20. Oktober 
Lyrik im 20. und 21. Jahrhundert 
„Was wir von den Dichtern wollen sind 
die Zeichen, die leuchtenden, brennenden,  
ätzenden, lieblichen Zeichen, die sie aus 
ihren Träumen gewinnen“ (Peter von Matt) 
Es wird schwerpunktmäßig deutsch
sprachige Lyrik des 20. und 21. Jahr
hunderts gelesen und besprochen. 
Mit Pfarrer i. R. Harald Nehb, Stuttgart 
Anmeldung: Tel. 0711 2068-317 und per 
E-Mail: citykirchen-stuttgart@elk-wue.de 
Kostenbeitrag: 20.– c für alle Abende 
Eine Veranstaltung der Ev. Kirche in der 
City, Stuttgart 
Weitere Informationen unter:  
www.hospitalkirche-stuttgart.de 
Kontakt: Katrin Barbara Fuchs,  
Tel. 0711 2068-317
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Seniorengymnastik  
Montags von 10:00 bis 11:00 Uhr 
Leitung: Frau Schmidt-Diemitz 
Kosten: monatlich 7.– c 
In Kooperation mit der  
Ev. Leonhardsgemeinde Stuttgart

Meditation zum Abschalten und  
Loslassen 
Mittwochs von 19:00 bis 20:00 Uhr,  
14-tägig 
Kosten: 5.– c pro Abend  
(Ermäßigung möglich) 
Leitung: Wilfried Eißler, Stuttgart,  
Tel. 0711 8567574  
Anmeldung erforderlich

Entspannung durch Handauflegen 
Freitags von 17:00 bis 19:00 Uhr, 14-tägig 
Kosten: 10.– c pro Abend  
(Ermäßigung möglich) 
Leitung: Wilfried Eißler, Stuttgart,  
Tel. 0711 8567574 
Anmeldung erforderlich

Kinder und Jugend
Hausaufgabenhilfe für die 
Klassen 1 – 4: von 16:00 – 18:00 Uhr 
Kosten je Schulhalbjahr: 50.– c  
(25.– c mit Bonuscard) 
Klassen 5 – 8: von 16:00 – 18:00 Uhr 
Kosten je Schulhalbjahr: 50.– c  
(25.– c mit Bonuscard)

Wing-Tsun für Kinder 
Montags von 16:30 bis 17:30 Uhr  
für Kinder von 6 bis 8 Jahren 
Montags von 17:30 bis 18:30 Uhr  
für Kinder von 9 bis 12 Jahren 
Leitung: Jörg Wiggershaus 
Weitere Infos: www.wingtsunstuttgart.de 
Kosten: 20.– c im Monat

Wing-Tsun für Erwachsene 
Montags von 19:00 bis 20:30 Uhr 
Leitung: Jörg Wiggershaus 
Weitere Infos: www.wingtsunstuttgart.de

Flashmob im November und Dezember 
Da klingt Freiheit – 95 Mal Flashmob 
an 95 Orten 
Wir starten am 11.11.16 (kein Witz!) um 
16 Uhr in den Königsbaupassagen, gehen 
weiter zur Gloriapassage und singen noch 
einmal in der Klettpassage. Die weiteren 
Termine in diesem Jahr sind der 18. und 
25.11. sowie 2., 9. und 16.12.16. Wir  
freuen uns über viele Menschen, die 
singend in der Stadt auf die Reformation 
hinweisen.� (Dekanatamt Stuttgart)

Gruppen und Veranstaltungen
Chor der Leonhardskirche 
Donnerstags von 20:00 bis 21:45 Uhr  
im Saal des Gemeindehauses,  
Christophstraße 34 
Interessierte mit Basischorerfahrung  
sind gerne eingeladen. Wir proben die 
Psalmkantate „Rühmt Gott, den Herrn, 
mit einer Stimm“ von G. F. Händel

Blockflötenensemble  
der Leonhardskirche 
Mittwochs, 2-wöchig nach Absprache 
von 18:00 bis 19:30 Uhr in der  
Magdalenenkapelle 
Alt- / Tenorblockflöte mit Grunderfahrung 
sind gerne eingeladen. 
Kontakt: Gemeindebüro,  
Tel. 0711 6408019

Gitarrenchor 
Mehrere Gruppen üben samstags. 
Kontakt: Leila Schmid, Tel. 467797,  
Arnold Lutsch und Simon Gerstner

Kirchengemeinderatssitzung

Dienstag, 18.10.2016, 19:30 Uhr,  
im Gemeindehaus

Frauengymnastik 
Mittwochs von 17:30 bis 18:30 Uhr 
Leitung: Natascha Toma 
Kosten: 3.– c pro Abend
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Stadtteilhaus Mitte
Das Kleine Café  
im Stadtteilhaus 
Willkommen – Ankommen – Treffpunkt –  
sich austauschen – Informationen zum 
Stadtteil 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
9:00 – 12:00 Uhr ohne Bedienung 
Veranstaltungen und Gruppen 
14:00 – 18:00 Uhr mit Bedienung 
Jeden Nachmittag leckere frische Waffeln 
Familienfreundliche Preise 
Kinderfreundliches Stadtteil –  
Café mit Spielecke, Hochstühlen,  
Babykost-Flaschenwärmer, sowie  
Wickeltisch im WC.

Aktuelle Infos jeweils im Stadtteilhaus 
Mitte.

Mehr Lebensqualität für alle in  
Stuttgart-Mitte ist unser Leitbild 
Gemeinsam mit den Menschen vor Ort 
das Wohnquartier nach deren Wünschen 
und Bedürfnissen gestalten. Die Bewoh-
nerInnen dabei zu unterstützen und die 
richtigen Netzwerke knüpfen ist oberstes 
Ziel unserer Arbeit im Stadtteilhaus und 
im Stadtteil. 
Das Stadtteil- und Familienzentrum ist ein 
Ort der Begegnung, des Austausches und 
der Geburt neuer Ideen und Initiativen.  
Ob neu im Stadtteil oder alt eingesessen 
hier finden alle Rat, Unterstützung oder 
einfach ein offenes Ohr für die eigenen 
Anliegen. 
Wir beraten, informieren und vermitteln in 
fast allen Lebensbereichen.

Kinderkleider- und Spielzeug- 
Herbstflohmarkt im Stadtteilhaus 
Sonntag, 9. Oktober,  
von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Ca. 33 Tische, Bastelangebote im Spiele-
zimmer, Bewirtung und Café mit Geträn-
ken und frischgebackenen Waffeln. 
Tischmiete: 5.– c  
(bei Buffetspende nur 3.– c) 
Tischreservierungen sind bis  
7. Oktober 2016 möglich.

Musikalische Früherziehung 
Für Vorschulkinder im Alter  
von 4 bis 6 Jahren 
Wenn Ihr Kind seine motorischen und 
tänzerischen Fähigkeiten verbessern, 
ein Gefühl für Rhythmus entwickeln und 
Musikinstrumente ausprobieren möchte, 
dann wird es in der Musikalischen Früh
erziehung sicherlich ein gutes Fundament 
legen. 
Dienstags, 15:15 – 16:00 Uhr 
Leitung: Nelli Heck

Präballett 
(Für die kleinsten Tänzer-Innen) 
Dienstags, 10 Kurswochen,  
15:15 – 16:00 Uhr 
Für Kinder im Alter ab 2 Jahren 
Leitung: Felicia Cordun

Ballett 
Mittwochs, 10 Kurswochen,  
15:15 – 16:00 Uhr (Anfänger) 
Für Kinder im Alter von 3 bis 4 Jahren 
(Fortgeschrittene) 
Für Kinder im Alter von 5 bis 6 Jahren 
Leitung: Felicia Cordun 

Erste Schritte mit Klavier + Keyboard 
Freitags, 10 Kurswochen, nach Absprache 
Für Kinder im Alter ab 5 Jahren 
Der Einzelunterricht am Instrument dauert 
in der Regel eine Viertelstunde. 
Um Voranmeldung wird gebeten! 
Leitung: Maryna Aksenov  
(ausgebildete Musiklehrerin) 
Kosten: 50.– c (25.– c mit Bonuscard)  
für 10 x 15 Min. Unterricht

Kreativwerkstatt 
Für Kinder ab 7 Jahren 
Lust darauf; eine Kugelbahn zu bauen 
oder einen feuerspeienden Vulkan?  
Vielleicht hast du eine eigene Idee,  
was du gerne in unserer geräumigen 
Werkstatt herstellen möchtest? 
Werkzeuge und Materialien werden  
gestellt und sind im Kostenbeitrag  
enthalten. 
Leitung: Jürgen Kull
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Unser neues Programm  
für das 2. Halbjahr 2016 ist da! 
Bitte besuchen Sie uns auf unserer 
Homepage: www.stadtteilhaus-mitte.de 
und freuen Sie sich über die Vielfalt an 
Kursangeboten für alle Altersgruppen. 
Auch Schwangerschaftsberatung und 
Kleinkindbetreuung ist wieder im  
Programm zu finden.

OFFENE BERATUNG IM CAFÉ 
Rat und Hilfe im Stadtteilhaus-Büro 
Sehr gern stehen wir allen BesucherInnen 
mit Rat und Hilfe zur Seite: 
•	Amtspost verstehen und beantworten 
•	die richtige Beratungsstelle finden 
•	 Informationen für jede Lebenssituation 
•	� Wo findet man was im Stadtteil/ in 

Stuttgart (Kurse / Treffpunkte /  
Kitaplätze & Co.)

•	� Eigene Ideen & sich für die eigene  
Wohnumgebung engagieren

•	� Gruppen / Initiativen & Netzwerke  
gründen

Bürozeiten: 
Mo, Di und Do	 15:00 – 17:00 Uhr 
Di und Fr	 10:00 – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Offene Beratung des Beratungs
zentrums – Familie und Jugend 
Frau Vanessa Sick berät Sie zu unter-
schiedlichen Themen, wie z. B. Erziehung 
und Entwicklung von Kindern und  
Jugendlichen, Konfliktsituationen, Unter-
stützungsmöglichkeiten, Partnerschaft, 
Konflikte im Alltag, Trennung / Scheidung, 
elterliche Sorge u.v.m. Die Beratung ist 
kostenlos und auch anonym möglich. 
In Kooperation mit dem Jugendamt 
Stuttgart-Mitte.

Donnerstag, 20. Oktober,  
von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Frauencafé – zurück in den Beruf 
Durchstarten nach der Elternzeit /  
Familienphase 
Informationen, Beratung und Austausch 
rund um den beruflichen Wiedereinstieg 
mit der Beraterin Jutta Schubert

DIALOGRUNDE 
Gut leben in Stuttgart Mitte 
Eine gemeinsame Veranstaltung von 
Evang. Leonhardsgemeinde und dem 
Stadtteilhaus Mitte zu aktuellen Themen 
und mit fachkundigen Gästen. 
Für alle interessierten Stadtteilbewohne-
rInnen – Ihre Anregungen für die  
Gesprächsrunde sind hier gefragt. 
Nachbarn kennenlernen und gemeinsam 
Zeit verbringen. Informationen erhalten 
und Gelegenheit haben sich auszutau-
schen: 
Was bewegt Sie? Was wollen sie  
wissen? Was möchten Sie anregen?

Mittwoch, 19. Oktober,  
17:00 – 18:30 Uhr 
Einbruchschutzberatung 
Das dunkle Herbstwetter steht vor der 
Tür. Und dann ist es auch nicht mehr weit 
bis Weihnachten. Einbruchszeit? 
Wie sicher fühlen Sie sich? Ist bei Ihnen 
oder in Ihrer Nachbarschaft schon einmal 
eingebrochen worden? Wie schützen Sie 
sich vor einem Einbruch? 
Herr Freyer von der Stuttgarter Polizei 
informiert Sie über typische Schwach-
stellen in Wohnungen und Häusern. Was 
sind die typischen Vorgehensweisen von 
Tätern? Und ie können Sie sich und Ihre 
Nachbarschaft vor Einbrüchen schützen? 
Individuelle Fragen sind willkommen.

Vorschau November: 
Engagement für mich und meine  
Nachbarschaft! Für mehr Lebensqualität 
in Ihrem Lebensumfeld. Gemeinschaft 
erleben. 
Was wünschen Sie sich und was sind Sie 
bereit dafür zu investieren 
Näheres erfahren Sie in Ihrem  
.Leonhardsblatt im November



Leonhardsblatt 10.2016

Regelmäßige offene und 
kostenfreie Angebote
Indoor-Spielplatz (ganzjährig) 
im Gemeindesaal mit Rutsche, Kletter-
turm, Trampolin, großem Bälle-Becken 
u.v.m.  
ACHTUNG! DREI TERMINE UND 
UHRZEITEN: 
Dienstagnachmittag: 14:30 – 17:30 Uhr 
Ohne Altersbeschränkung,  
mit erwachsener Begleitperson 
Mittwochvormittag: 10:00 – 12:30 Uhr 
Offene Spielgruppe für Babys ab 0 Jahren,  
mit erwachsener Begleitperson 
Donnerstagnachmittag: 14:30 – 17:30 Uhr 
Ohne Altersbeschränkung,  
mit erwachsener Begleitperson 
Zu den Öffnungszeiten des Indoor-
Spielplatzes gibt es in unserem Café wie 
gewohnt warme und kalte Getränke. 
Am Dienstag- und Mittwochnachmittag 
sorgt unser Café-Team zusätzlich für  
leckere frischgebackene Waffeln.

Offenes Basteln für Groß und Klein 
Während des Indoor-Spielplatzes  
Donnerstags 15:30 – 16:30 Uhr 
Für Kinder ab 3 Jahren und Erwachsene 
jeden Alters 
Selime hat immer etwas Schönes  
vorbereitet und hilft Euch gern auch,  
Eure eigenen Ideen umzusetzen. 
Kostenfrei – Spenden sind willkommen!

Und sonst:

Im Gemeinde- und Stadtteilhaus finden 
Sie jede Menge Angebote, Gruppen und 
Veranstaltungen. Von Pekip, Babymusik-
garten über Ballett, Kinderturnen, Instru-
mentalunterricht, Frauentreffs, Sprach
kursen bis hin zu Seniorengymnastik.

Zweimal im Jahr erstellen wir ein Pro-
grammheft, mit allen Kursen, Gruppen 
und Veranstaltungen. Sie finden es an 
vielen Stellen im Stadtteil ausgelegt, auch 
im Haus selbst.

Erntedankfest 
Mit dem Erntedankfest erinnern 
Christen an den engen Zusammen-
hang von Mensch und Natur. Das 
Fest soll deutlich machen, dass der 
Mensch die Schöpfung Gottes nicht 
unter Kontrolle hat. Der Dank in  
den Gottesdiensten gilt daher der 
Vielfalt des Lebens und der täglichen 
Nahrung.

Der Mensch ist nach der Bibel  
selbst Teil der Schöpfung. Christen 
kritisieren daher die Zerstörung der 
Umwelt, Manipulation am Erbgut 
sowie Missbrauch der Biotechnik.  
Die Themen Umweltschutz und  
Gentechnik spielen an diesem  
etwa seit dem dritten Jahrhundert 
begangenen Kirchenfest daher eine 
immer größere Rolle.
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Gemeindebüro	 % 6408019	 Nicola Munde, 70180 Christophstr. 34, Fax 620 74 06 
		  (Mo. bis Fr. 9:30 – 13:00 Uhr)  
		  E-Mail: gemeindebuero@leonhardskirche.de

Pfarramt 	 % 2068-195	 Geschäftsführung während der Vakaturzeit: 
		  Pfarrer Eberhard Schwarz, E-Mail: Eberhard.Schwarz@elk-wue.de

Jugendreferent	 % 18771-41	 Jürgen Kull, ejs, privat: 07123 360426  
		  E-Mail: juergen.kull@ejus-online.de

Kantor und Organist  	 % 07174 6800	 Roland Eckert, E-Mail: Leonhardskirchenmusik@email.de

Mesner	 % 244806	 Nikolai Felker, Mobil: 0162 8463614, Heusteigstr. 22

Hausmeisterin	 % 6408297	 Sandra Mehičič, 70180 Christophstr. 34

Leonhards-Kindergarten	 % 6404928	 70180 Christophstr. 34 (Mo. bis Fr. 8:00 – 14:00 Uhr)

Sophien-Kindergarten	 % 6405509	 70178 Christophstr. 10 (Mo. bis Fr. 8:00 – 14:00 Uhr)

Leonhardskrippe	 % 603635	 70180 Christophstr. 34 (Mo. bis Fr. 7:00 – 17:00 Uhr), Fax 6208423 
		  E-Mail: Leonhardskrippe@t-online.de

Kindertagesstätte	 % 242096	 70180 Christophstr. 35 (Mo. bis Do. 7:00 – 17:00 Uhr, Fr. 7:00 – 16:00 Uhr

Diakoniestation	 % 6405808	 70178 Stuttgart, Tübinger Str. 84, Fax 6070460

Hospiz Stuttgart, ambulanter und stationärer Bereich  
	 % 2374153	 70184 Stuttgart, Stafflenbergstr. 22 

Sitzwachenarbeit , Begleitung von schwerkranken und sterbenden Menschen  
	 % 722344-70	 70180 Stuttgart, Römerstr. 71, Fax 722344755

Stadtteilhaus-Mitte	 % 6079247	 Angela Hantke vom Lehn und Saskja Wolman, Christophstr. 34 
		�  Öffnungszeiten: Di. + Fr. 10:00 – 12:00 Uhr,  

Mo., Di. + Do. 15:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung.  
E-Mail: stadtteilhaus-mitte@t-online.de

Konto Nr. der Leonhardsgemeinde: IBAN: DE59 6005 0101 0002 2556 02, BIC: SOLADEST600
Sonderkonto „Vesperkirche“: DE05 6005 0101 0002 4648 33, BIC: SOLADEST600
Internet: www.Leonhardskirche.de und www.Vesperkirche.de



Gottesdienste im Überblick 

September

Sonntag, 02.10.	 10:00 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst (Pfarrer Christoph Doll)

Donnerstag, 06.10.	 19:00 Uhr 	 Komplet

Sonntag, 09.10.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst, gestaltet von der Landeskonferenz 
				    Kinderkirche

Donnerstag, 13.10.	 19:00 Uhr 	 Evangelische Messe

Sonntag, 16.10.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrerin Susanne Joos)

Donnerstag, 20.10.	 19:00 Uhr	 Liturgische Vesper

Sonntag, 23.10.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst anl. 550. Jahre St. Leonhard 
				    (Stadtdekan Søren Schwesig)

Donnerstag, 27.10.	 19:00 Uhr 	 Evangelische Messe

Sonntag, 30.10.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin Marei Röding) 
				    „Einführung der revidierten Lutherbibel“ 
				    s. auch www.da-ist-Freiheit.de

Jeden 3. Sonntag im Monat feiert die Rumänisch-Orthodoxe Gemeinde ab 12:00 Uhr 
Gottesdienst in St. Leonhard.

Jeden Dienstag, 18:30 Uhr Taizé-Gebet (in der Katharinen-Kirche).

Jeden Freitag, 18:30 Uhr Lichtvesper (in der Katharinen-Kirche).


